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Geist-
liches
Wort!

Ostern ist Sprengstoff! Dogmen, 
Urteile, Schicksale und Erfah-
rungswerte – nichts ist seither un-
verrückbar.
Was ist dran an Ostern? Ich weiß 
um Schokoladenosterhasen und 
bunt gefärbte Eier, weiß von Os-
terglocken und Osterspaziergängen. 
Aber was haben Süßes und Buntes 
mit der Kraft dieses Festes zu tun?
Ostern macht alles anders. Ostern 
ist der Bruch mit dem Alten, die 
Revolution Gottes. Ostern wühlt 
das Leben auf, wie ein Vulkan, der 
das Innerste nach außen schleudert. 
Ostern bricht mit allen Traditionen, 
mit allen Gewohnheiten, mit allem 
Bekannten. Ostern macht das Leben 
neu. Nie wäre ein Mensch auf die 
Idee gekommen zu sagen: „Der 
Tod ist außer Kraft gesetzt.“ Wie 
sollte er auch? Was alle Menschen 
in allen Zeitaltern, Kulturen und 
Weltanschauungen verbindet, dann 
dies: Das Leben endet im Tod.
Die Heilige Schrift stellt etwas 
völlig Neues dagegen: „Dem Tod 
ist die endgültige Kraft genommen. 

Der Erste ist aus dem Tod lebendig 
hervorgegangen. Jesus Christus, der 
Tote, lebt!“ Wie das geschehen ist? 
Das bleibt Gottes Geheimnis.
Wer die Osterberichte der Bibel 
liest, findet nichts von großer 
Freude, Dankbarkeit oder gar En-
thusiasmus. Er findet Ratlosigkeit, 
Befremden, Unverständnis, Zwei-
fel. Muss uns das wundern, wenn 
etwas geschieht, das so neu ist wie 
die Erschaffung der Welt, wenn Gott 
sein Lebensfeuer zündet und uns 
das erleben lässt?
Der Ostermorgen ist dunkel. Da ist 
Unsicherheit, und großes Fragen. 
Deshalb ist die größte Frage, ob wir 
Gott zutrauen, dass er das Wunder 
von Ostern vollbracht hat. Wer hier 
Nein sagen muss, der darf Ostereier 
essen und Spaziergänge machen. 
Aber mit Ostern hat das nichts zu 
tun. 
Wer hier Ja sagen kann, der ist noch 
lange nicht am Ende. Denn dann 
muss sich auch in uns so manches 
ändern. Denn was für uns bisher 
richtig war, nämlich: vorbei ist vor-
bei, tot bleibt tot. Dazu sagt Ostern 
entschieden Nein: Die Auferste-
hung Jesu Christi aus dem Tod ist  
nicht nur eine historische Episode, 
sondern betrifft auch uns, und zwar 
im Lebenskern. Ostern, die Revo-
lution Gottes für das Leben, nimmt 
uns in Anspruch. Wir feiern Ostern 
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mit einer langen vorbereitenden 
Bußzeit. Und wie wir Ostern feiern, 
müssen wir auch „Ostern leben“.
Gott hat alles in eine neue Offenheit 
gestellt, indem er das starre Gesetz 
des ewigen Todes aufgehoben hat. 
Für alles ist ein neuer Anfang mög-
lich, auch wenn unser Verstand das 
nicht wahrhaben will. Was Men-
schen sind, was sie denken, fühlen, 
sagen, ist vorläufig, aber nicht be-
drohlich. Und genau das ist unser 
Glück, dass sich das Leben entfalten 
und entwickeln darf. Niemand hat 
das Recht, uns auf irgend etwas 
festzulegen. Um wie viel mehr gilt 
das für Gott? Er ist doch der, der 
zu Ostern alles fest Zementierte 
aufbricht. Seine Wahrheit ist wie 
ein Fluss. Sie ist da, doch ständig 
in Bewegung. „Ostern leben“ heißt: 
Veränderungen ermöglichen, dem 
Leben neue Chancen zu  geben – in 
unseren Beziehungen, Konflikten, 
Lebensbrüchen, in unserem Auf-
treten. „Ostern leben“ heißt, der 
Hoffnung auf ein besseres Leben 
alle Türen öffnen.
Aus den Krisengebieten kommen 
Menschen zu uns aus Angst und 
Lebensnot. Mit Ostern vor Augen 
darf ich mich nicht verschließen. 
„Ostern leben“ heißt, den eigenen 
Horizont weiten, Diskriminierun-
gen aufspüren und ihnen entgegen-
treten, Engagement zeigen. Tun, 

was Jesus in seinem Einsatz für 
die Menschen vorgelebt hat. Dass 
das Auseinandersetzungen und 
Konflikte mit sich bringen kann, 
steht fest. Aber Ostern ist eben eine 
Revolution.
Auch wenn wir uns immer wie-
der auf unsere Erfahrungswerte 
berufen von denen wir überzeugt 
sind dass wir uns auf sie verlassen 
können  und sie für unverrückbar 
halten, stellt Ostern sie komplett in-
frage. „Ostern leben“ heißt, sich zu 
größtmöglicher Offenheit bewegen. 
Bereitschaft zum Neuen, zum vor-
urteilsfreien Umgang mit Menschen 
entwickeln. Und mit Gott - Ihm zu-
trauen, dass er täglich das österliche 
Wunder wirkt, und dafür beten, dass 
er es auch tut. 
Ostern mit seiner revolutionären 
Kraft krempelt unser kleines, schö-
nes Leben um. Das muss so sein. 
Sonst käme Ostern nicht an uns 
heran. – Die Osterkraft geht aller-
dings noch weit darüber hinaus. Sie 
umfasst Leben und Tod der gesam-
ten Schöpfung. In Jesus Christus 
ist diese Befreiung wahr geworden. 
Darum ist Ostern unser Fest, ein 
Fest für das Leben und gegen den 
Tod – und das schon jetzt.

Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes 
Osterfest
Diakon August Gößler
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Danksagung
Anlässlich zum Ableben meines Gatten und Vaters

Gerhard Hemmer Vallant
bedanken wir uns recht herzlich bei Herrn Diakon August Gößler, seiner 
Gattin Annemarie Gößler und Herrn Pfarrer Ranftl  für die Gestaltung 
der Seelenmesse, bei Herta Schratter und Hermi Feimuth für das Vor-
beten, bei Cilli Schmid für den Vortrag der Lesung sowie bei Brigitta 
und Manfred Kienzl für das Tragen der Laterne und des Kreuzes.
Ein besonderer Dank gilt allen Verwandten und Bekannten für die per-
sönliche und schriftliche Anteilnahme.
Die Trauerfamilie

Danksagung
Wir möchten uns herzlich bei allen bedanken, die uns in der schweren 
Zeit des Abschieds von unserer geliebten 

Dorothea Neumann 
begleitet haben.
Wir bedanken uns für die erwiesene Anteilnahme und die tröstenden 
Worte sowie die lieben Gespräche und das gemeinsame Gedenken an 
unsere liebe Mutti.
Ein besonderer Dank gilt Vikar Josef Paier und Diakon August Gößler 
für die einfühlsamen Worte und ihr Gebet. Annemarie Gößler danken 
wir für die Unterstützung in der Vorbereitung. Den Vorbetern Johann 
Schriebl und Johann Krammer, Mesnerin Cilli Schmid sowie den Sarg-
trägern sprechen wir ein herzliches Vergelt’s Gott aus. Für die persön-
liche Note bei der musikalischen Umrahmung bedanken wir uns noch 
bei Maria Neumann.
Die Trauerfamilie

Ein gesegnetes Osterfest 
wünschen Ihnen die Seelsorger und 

Pfarrgemeinderäte der Almpfarren.
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Danke
An alle, die meine liebe Tochter, Schwester, Schwägerin, Tante, 
Cousine und Patin, Frau

Christine Gößler
auf ihrem letzten Weg begleitet haben, sie durch Wort und Schrift 
geehrt haben, was uns tief bewegte.
Ein Danke an Herrn Vikar Mag. Josef Paier für die würdige 
Gestaltung der Trauerfeier, ein Danke auch an Herrn Franz 
Schmolli, Herrn Johann Kohlbach, Herrn Edi Gößler und Frau 
Lisi Gößler sowie den Bediensteten des LKH Graz-Süd und ein 
Danke auch den vielen guten Freunden.
Die Trauerfamilie

Wir gratulieren sehr herzlich zum
Goldenen Ehrenzeichen 

der Marktgemeinde Edelschrott
Am 9.3. wurden sechs Personen von der Marktgemeinde Edelschrott mit 

einer hohen Auszeichnung 
geehrt. Darunter auch unsere 
Pfarrgemeinderatsvorsit-
zende Maria Oswald.  
Bgm. Georg  Preßler be-
dankte sich für ihren gro-
ßen Einsatz in der Pfarre 
Modriach. Dabei besonders 
hervorzuheben sind die Or-
gelrenovierung, die kom-
plette Innenrenovierung der 

Pfarrkirche Modriach 2018/19, die Vorbereitung und Durchführung von 
Wortgottesdiensten, Mesnerdienste, die Unterstützung und Begleitung 
von Familien in Krisenzeiten und bei Todesfällen und vieles mehr.   Die-
sem Dank möchten wir uns als Pfarrgemeinderat und Pfarrbevölkerung 
von Modriach sehr gerne anschließen. Liebe Maria, lieber Johann ein 
herzliches Vergelt‘s Gott für euer großes Engagement. 
der Pfarrgemeinderat
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Steirischer Seniorenbund Ortsgruppe Pack – Modriach

Tagesausflug nach Maria Luschari gemeinsam 
mit der Ortsgruppe Hirschegg

Am Dienstag 6. Juni 2023 mit Schlatzer-Reisen

Wir fahren mit der Gondel auf den Luschariberg und 
besuchen die

Wallfahrtskirche Maria Luschari
 In Tarvis werden wir Mittagessen und einige Stunden 

für einen Einkaufsbummel Zeit haben.

Abfahrt: 	 Hirschegg 7:00 Uhr,  Stampf 7:05 Uhr,  
		  Pack 7:15 Uhr
Rückkehr: 	 19:00 Uhr Hirschegg
Preis für Bus und Gondelfahrt: € 60,00

Anmeldungen bitte bis 6. April 
bei  Stefanie Schriebl 0699 10504196    
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Automat  im Ort Pack
Ab 1. April 2023 finden Sie einen Automaten, gefüllt mit Getränken, 
Lebensmitteln und Snacks im Eingangsbereich "Packerhöhe" an der 
B 70. Bezahlen können Sie mit Münzen oder Bankomatkarte.
Für alkoholische Getränke muss man mit der Bankomatkarte den 
Jugendschutz deaktivieren.

Folgendes finden Sie in diesem Automaten
(Änderungen vorbehalten!):

(Symbolfoto Firma Brantl-Aufhauser)

Dose Puntigamer Bier, 
Flasche Puntigamer Bier, 
Schlossgold, Spritzer weiß 
und Schilcherspritzer von 
Bauer-Prall, RedBull, 

Mineralwasser, 
Brantl Alpenkräuter, 
Brantl Cola, Frucade, 
Apfelsaft gespritzt, 
Kindergetränk, 
Bio-Apfelsaft für Kinder, 
Eistee Pfirsich, ACEGetränk, 
Cafe Capuccino, 
Cafe Espresso, Schokomilch, 

1 l Milch, Butter, 
Knäckebrot, Kantwurst, 
Karreespeck, Würstl, Eier,
Käseaufschnitt, Bifi, Honig, 

Kekse, Schoko, Drageekekse, 
Tictac, Snickers, Dixi, Kitkat.
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Einladung zum 
Kinder- und Familienkreuzweg

am 

Karfreitag, 7. April um 15:00 Uhr
in der 

Pfarrkirche Hirschegg
(Bei Schönwetter auf der Wiese vor der Aufbahrungskapelle)

79
Frau Sophia Schratter		 Pack 244		  am 08.04.

Zu den hohen 
Geburtstagen im 
April wünschen 
wir viel Gesundheit und 
Gottes Segen! HERZLICHEN 

GLÜCKWUNSCH!
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Kostenlose Beratung für Frauen und Mädchen 
im Bezirk Voitsberg

Wir alle kennen Situationen, in denen wir einfach nicht mehr weiter 
wissen – sei es beruflich oder privat. Die Juristinnen, Psychologinnen 
und Bildungs- und Berufsberaterinnen der akzente - Frauen- und 
Mädchenberatungsstelle Voitsberg unterstützen und begleiten Frauen 
und Mädchen – kostenlos, vertraulich und auf Wunsch auch anonym…
	 … bei rechtlichen Fragen (Trennung, Scheidung, Obsorge, 
	      Arbeitsrecht, Mietrecht)
	 … in finanziell belastenden Situationen 
	 … im Kontakt mit Behörden, beim Ausfüllen von Formularen       	
                 oder durch Informationen zu Fördermöglichkeiten
	 … bei Konflikten in der Familie
	 … bei Belastungen und Fragen rund um Beruf, Ausbildung, 	
	      Wiedereinstieg ins Berufsleben oder Berufswechsel

Frauen, die in ihrer Beziehung Kontrolle, Erniedrigung oder verbale 
wie auch körperliche Aggression durch den Partner erleben, steht seit 
dem Jahr 2021 im Bezirk auch eine Krisen- und Übergangswohnung 
als vorübergehende, kostenlose und regionale Wohnmöglichkeit zur 
Verfügung. Die knapp 60m2 große Wohnung bietet Platz für eine Frau 
mit bis zu 3 Kindern und ist eine Gelegenheit zum Durchschnaufen 
und Abstand gewinnen.
Kommen Sie einfach im Rahmen unserer Öffnungszeiten (Mo, 11.00-
16.00 Uhr und Di, Mi, Do, 08.00-13.00 Uhr) in der Grazer Vorstadt 7 in 
Voitsberg vorbei oder vereinbaren Sie telefonisch (03142/ 93 030) oder 
per Mail (office@akzente.or.at) einen Termin. Persönliche, telefonische 
oder Online-Beratungsgespräche können auch außerhalb der genannten 
Öffnungszeiten stattfinden. Weitere Informationen zu unserem Angebot 
unter www.akzente.or.at oder auf unserer Facebook-Seite facebook.
com/akzente.Verein/

Gefördert aus Mitteln des Bundeskanzleramts- Bundesministerin für 
Frauen, Familie, Jugend und Integration und des Landes Steiermark. 
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Kohlroser Kachelöfen GmbH & Co KG | Waltendorfer Hauptstr. 21, A - 8010 Graz
T (0316) 47 51 80, F (0316) 46 53 47, E office@kohlroser.at

www.kohlroser.at

Kachelöfen • Küchenherde • Heizkamine • Offene Kamine
Brotback- und Pizzaöfen 

Ofenreinigungen und Reparaturen 
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akzente
Grazer Vorstadt 7
8570 Voitsberg
03142/ 930 30
office@akzente.or.at
www.akzente.or.at

/akzente.Verein/ 

Digi-Cafe
in Hirschegg-Pack 

Anmeldung (max. 10 Plätze) und weitere Informationen
bei Frau Renate Scherr im Gemeindeamt Hirschegg-Pack
unter 03141/2207.

Die Angebote richten sich vorrangig an die Bevölkerung
der Gemeinde Hirschegg-Pack. Wenn noch Plätze frei sind, 
können gerne auch Personen aus anderen Gemeinden
teilnehmen.

Verena Spari

Termin: Do, 4. Mai 2023, von 9-11 Uhr
Ort: Dorfcafe in Hirschegg

Sie haben Fragen rund um Smartphone, Tablet und PC 
oder stoßen im Alltag immer wieder auf Unsicherheiten 
im Umgang mit diesen Geräten? 

Sie wollen wissen, wie die Suche im Internet 
funktioniert, welche interessanten und kostenlosen 
Apps es gibt oder wie Sie Fotos versenden können?

Dann ist unser Digi-Café genau das Richtige für Sie! 

Verena Spari von akzente gibt in gemütlicher 
Runde Tipps und Antworten auf Ihre Fragen.

Kein Vorwissen notwendig!

für Frauen und Männer 55+

Gebetsmeinung des Papstes für April
Beten wir, dass sich Frieden und Gewaltlosigkeit dadurch ausbreiten, dass sowohl 
Staaten als auch die einzelnen Mitglieder der Gesellschaft den Gebrauch von Waf-
fen einschränken.
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		  HIRSCHEGG		     		

So   2.4.		 PALMSONNTAG
	 8:45 h	 Palmweihe - Parkplatz Pfarrhof
		  danach Einzug in die Pfarrkirche
		  Musikal.Gestaltung: Singkreis Hirschegg
		  -  für die Pfarrgemeinde
		  +  Seraphine Schuster von Lisi	
		  ++Hausverstorbene vlg. Sorger von Frieda
		  +  Hermine Ofner vom Rosenkranzverein
		  ++Franz und Martina Scheicher u.+Marianne Hiebl v.d.Familie
	 EL:	 +  Konrad Kohlbach vom Sohn Hans mit Familie
		  Sammlung: Pastorale und soziale Aufgaben im Heiligen Land
		  L: Erich Scheicher und Reli Schrotter

Do 6.4.		  Gründonnerstag 
		  Abendmahlmesse in Modriach und Pack um jeweils 19:00 Uhr.

Fr 7.4. 		  Karfreitag
	 15:00 h 	Kinder- und Familienkreuzweg

Sa 8.4.		  KARSAMSTAG
	  7:30 h	 Feuerweihe
		  Speisesegnungen:
	 11:00 h	 Spengerhansl		  14:00 h Ofnernikl
	 11:30 h	 Pfarrkirche		  14:30 h Moostalger
	 13:00 h	 Schmidjodl		  15:00 h Hohlzenz
	 13:30 h	 Riedl Simon-Kreuz
		  Bei den Speisesegnungen bitten wir wieder um eine Spende
		  für die Caritas-Haussammlung.
	
	 19:00 h	 AUFERSTEHUNGSFEIER
		  Musikal.Gestaltung: Bläserquartett der OMK Hirschegg
		  ++Michaela, Eduard und Josef Magg von Familie Magg
		  +  Pfarrer Rudolf Konrad und Dechant Josef Schmidt v.F.Magg
		  +  Simon Ofner von Lisi
		  L: Barbara Lichtenegger, Maria Wagner

So 9.4. 8:45 h	 OSTERSONNTAG
		  Musikal.Gestaltung: Singkreis Hirschegg
		  +  Julia Steirer von Christa
		  +  Maria Gößler u.++Seraphine u.David Schuster v.Edi m.Fam.	
		  +  Hermine Ofner von der Schulkollegin Angela Stering
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		  ++Juliane, Martin und Johanna Sturmer von Martin mit Familie
		  +  Christine Gößler von den Begräbnisteilnehmern
		  +  Simon Ofner von den Begräbnisteilnehmern
		  L: Inge Stering		  RK: G.Krammer u.M.Sturmer

Mo 10.4.  8:45 h	 Ostermontag
		  ++Aloisia, Leonhard, Karl, Franz und Gottfried Liebmann von
		       der Familie
		  ++Rudolf und Aloisia Münzer von Tochter Susi mit Familie
		  +  Konrad Kohlbach von Sohn Hans mit Familie
		  +  Albin Offner von Maria 
		  +  Norbert Pichler, Alfred Stering und Karl Marx von Martin
		  L: Manfred Dohr		 RK: Johann Kohlbach

So 16.4. 8:45 h	 Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit - Weißer Sonntag
		  -  für die Pfarrgemeinde
		  ++Barbara, Maria und Franz Pöschl von Angela
		  ++Peter und Juliane Gößler und +Franz Lind von Resi
		  ++Mitglieder des Rosenkranzvereines
		  +  Juliana Ofner vom Gatten Simon mit Familie
		  ++Eltern Eustachius und Anna Pöschl, ++Geschwister, 
		       Schwägerinnen und Schwager von Herbert mit Familie
		  +  Peter Scherr von Gattin Elli
	 EL:	 ++Barbara, Maria und Franz Pöschl von Angela
		  +  Simon Ofner von den Begräbnisteilnehmern
		  L: Erich Scheicher	 RK: Fritz Reif

Fr 21.4.  8:45 h	 Christine Gößler von den Begräbnisteilnehmern

So 23.4.  8:45 h	 -  für die Pfarrgemeinde
		  +  Erich Stering von der Familie
		  ++Mathias und Veronika Scherr von Sohn Rupert mit Familie
		  ++Viktor u.Werner Bauer u. +Gerhard Reinisch v.Rupert Scherr
		  +  Franz Reichenbrugger und +Elisabeth Reiter von August 
		      Guggi mit Familie
	 EL:	 +  Albin Offner von Maria
		  L: Eva Schmolli		  RK: Gottfried Preßler

Fr 28.4.  8:45 h	 +  Simon Ofner von den Begräbnisteilnehmern

So 30.4.  8:45 h	 -  für die Pfarrgemeinde
		  +  Eduard Gößler von Lisi



23

	

				  

		  +  Maria Schriebl und Karl Ofner von der Familie
		  +  Katharina Ruderes von den Kindern
		  +  Simon Riedl von der Gattin und den Kindern
		  ++Maria und Peter Windisch von Lisi und Angela mit Familien
		  ++Seraphine und David Schuster von Maria
	 EL:	 ++Maria und Renate Gößler von Familie Hansbauer
		  Sammlung: Weltgebetstag für geistliche Berufe
		  L: Reli Schrotter		  RK: G.Krammer u. M.Sturmer

So  7.5. 8:45 h	 Florianisonntag
		  -  für die Pfarrgemeinde
		  ++Elisabeth und Peter Trolp von Christa
		  ++Aloisia, Leonhard, Karl, Franz und Gottfried Liebmann von
		       der Familie
		  +  Anna Ofner vom Gatten mit Familie
		  ++Geschwister von Elli Scherr
		  +  Wolfgang Pflanzl von der Mutter
	 EL:	 +  Anna Ofner vom Gatten mit Familie
		  L. Barbara Lichtenegger		  RK: Johann Kohlbach

Fr 12.5.  8:45 h	 +  Rosina Linhard von Elli
			 

		  MODRIACH		   
So  2.4. 		 PALMSONNTAG
	 10:30 h	 Palmweihe beim Hann-Kreuz
		  -  für die Pfarrgemeinde
		  ++Kilian u.Theresia Rabitsch v.Familie Münzer vlg. Scherrhans
		  +  Peter Schleifer von Oma und Onkel Herbert
		  +  Peter Schleifer von den Eltern u. Schwester Michaela sowie 	
		      für die Hausverstorbenen der Familie Göri
		  +  Aloisia Michelitsch von der Familie
		  +  Johannes Scheer von Mama, Papa und den Geschwistern
		  Sammlung: Pastorale und soziale Aufgaben im Heiligen Land
		  L: Franz Greinix, Maria Oswald

Do  6.4.		 Gründonnerstag
	 19:00 h	 Abendmahlmesse
		  L: Helmut Lichtenegger

Sa  8.4.		  KARSAMSTAG
	   8:00 h	 Feuerweihe
	 10:00 h	 Osterspeisensegnung beim Hann-Kreuz
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		 19:30 h	 AUFERSTEHUNGSFEIER
		  ++Hausverstorbene der Familie Hubenbauer von der Familie
		  L: Claudia Münzer

So  9.4. 10:30 h	 OSTERSONNTAG
		  -  für die Pfarrgemeinde
		  ++Hausverstorbene der Familie Göri von Hubenbauer
		  +  Barbara Neumann von Hani
		  ++Johann und Maria Muhri von Nichte Anni mit Familie
		  ++Franz und Rosa Hiebler von den Kindern
		  +  Adolf Münzer u.++Hausverstorbene d.Familie Rössltoni 
		       u.++ Kilian u.Theresia Rabitsch u.+Kilian Münzer v.d.Fam.
	 EL:	 +  Barbara Neumann von Hani
		  L: Angelika Scheer

Sa   15.4. 19:00 h	Vorabendmesse - Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit
		  -  für die Pfarrgemeinde
		  ++Eltern Rudolf und Maria Wagner von Gerlinde
		  +  Brigitta Hann von einer Glaubensschwester
		  +  Hans-Helmut Wagner v.Mutter Rudolfine u.d. Geschwistern
	 EL:	 +  Hans-Helmut Wagner v.Mutter Rudolfine u.d. Geschwistern
		  L: Doris Klug

So 23.4.  10:30 h	-  für die Pfarrgemeinde
		  +  Margarita Münzer von der Familie
	 EL:	 +  Margarita Münzer von Margarita Schratter
		  L: Maria Oswald

So 30.4. 10.30 h	 -  für die Pfarrgemeinde
		  +  Peter Schleifer und ++Eltern und Großeltern von Marianne 	
		       mit Familie
		  Sammlung: Weltgebetstag für geistliche Berufe
		  L: Franz Greinix

Mo  1.5. 14:00 h	 Maiandacht bei der Jagaschusterkapelle

So  7.5. 10:30 h	 Florianisonntag
		  -  für die Pfarrgemeinde
		  +  Aloisia Michelitsch von der Familie
		  ++Martin, Johann und Maria Muhri von der Familie
		  ++Eltern Walchbauer von der Familie
		  ++Kameraden und Patinnen von der FF Modriach
		  L: Helmut Lichtenegger	
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		  PACK		  		       		
	  	  	
So  2.4.		  PALMSONNTAG
	 10:15 h	 Palmweihe beim Kriegerdenkmal
		  Einzug in die Pfarrkirche
		  Musikal.Gest.: TMK Pack, Packer Sänger (Passion) u. Kinder 	
		  -  für die Pfarrgemeinde
		  +  Erna Hantinger von der Familie
		  +  Veronika Renhart von den Kindern und Enkelkindern
		  +  Franz Schriebl von Mama mit Familie
	 EL:	 +  Maria Ernst von Inge und Uschi
		  +  Veronika Renhart von den Kindern und Enkelkindern
		  Sammlung: Pastorale und soziale Aufgaben im Heiligen Land
		  L: Klaus Zausinger und Cilli Schmid (An)

Do  6.4. 19:00 	 Gründonnerstag - Abendmahlmesse mit Ölbergandacht
		  Vorstellung der Erstkommunionkinder
		  +  Dorothea Neumann von den Begräbnisteilnehmern
		  L: Christa Neumann (C)

Fr  7.4. 		  Karfreitag
	 14:30 h	 Kreuzweg (Vorbeter: Herta Schratter und Wilma Lichtenegger)

	 15:00 h	 Leiden und Sterben unseres Herrn Jesus Christus
		  L: Herbert Lichtenegger und Herta Schratter (AK)

Sa  8.4.		  Karsamstag
	 7:00 	 Feuerweihe

		  Speisesegnungen (Pfarrkirche) und Betstunden:
	  9:00 h	 Packwinkel (Sonn- und Schattseite), Mitterberg u.Hebalm
		  Vorbeter: Johann Schriebl und Franz Neumann
	 10:00 h	 Ober- und Unterrohrbach, Stampf
		  Vorbeter: Herta Schratter und Karl Kollmann
	 11:00 h	 Dorf Pack und Riegl
		  Vorbeter: Johann Krammer
Heuer wird wieder nach den Speisesegnungen bzw. Betstunden um eine Spende
an den Kirchtüren für die Caritas-Haussammlung gebeten.

	 19:30 h	 AUFERSTHEUNGSFEIER
		  Musikal.Gestaltung: Packer Sänger
		  +  Dorothea Neumann von den Begräbnisteilnehmern
		  L: Lukas Neumann, Renhart Veronika, Lilli Reisenhofer (Ad)
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				   So  9.4. 10:15 h	 OSTERSONNTAG
		  Musikal.Gestaltung: Amelie Renhart
		  -  für die Pfarrgemeinde
		  +  Kurt Riedl von der Familie
		  +  Gerhard und ++Amalia und Anton Vallant von Renate
		  +  Franz Hacker von der Familie
		  ++Maria und Rudolf Schriebl von den Kindern
	 EL:	 +  Aurelia Riedl von Resi
		  +  Gerhard Hemmer-Vallant von den Begräbnisteilnehmern
		  L: Johann Schriebl	 RK: Steffi und Johann Schriebl (K)
		  Anschl. Osternestersuchen für Kinder

Mo 10.4. 10:15 h	 Ostermontag
		  +  Josef Reisenhofer
		  L: Doris Wipfler	 RK: Johann Krammer (AK)

So 16.4. 10:15 h	 Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit  - Weißer Sonntag
		  -  für die Pfarrgemeinde
		  ++Maria und Josef Reisenhofer und +Maria Freidl v.d. Familie
	 EL:	 +  Dorothea Neumann von den Begräbnisteilnehmern
		  L: Lilli Reisenhofer	 RK: F.Neumann und K.Kollmann (An)

So 23.4. 10:15 h	 -  für die Pfarrgemeinde
		  ++Hildegard und Johann Scheicher von den Kindern Brigitte,
		      Gerti und Marianne mit Familien
		  +  Katharina Schmid von Maria und Hilde
	 EL.	 +  Katharina Schmid von Maria und Hilde
		  +  Franz Schriebl von Mama mit Familie
		  L: Herta Schratter 	 RK: H. Feimuth und H. Schratter (C) 

So 30.4. 10:15 h	 -  für die Pfarrgemeinde
		  ++Maria und Johann Gantschnigg von der Familie
	 EL:	 ++Maria und Johann Gantschnigg von der Familie
		  L: Herbert Lichtenegger	 RK: Johann Krammer (Ad)

So  7.5. 10:15 h	 Florianisonntag
		  -  für die Pfarrgemeinde
		  +  Johann Schmid von Familie Bürgermeister Johann Schmid
		  ++Franz und Katharina Gößler von der Familie
	 EL:	 +  Dorothea Neumann von den Begräbnisteilnehmern
		  L: Feuerwehr	 RK: Steffi und Johann Schriebl (AK)
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Beiträge müssen spätestens bis 15. 
des Vormonats bei uns eingelangt sein! 
Bitte um einen Kontrollanruf!

Kanzleistunden:
Seelsorge-Notruf: 03142/22354-15
Hirschegg: Mittwoch 15-16 h Pfarrhof 
Hirschegg(03141/2206)
Modriach: Mittwoch 11-12 h 
(ausgenommen Schulferien) in der 
Volksschule Modriach, oder in 
Voitsberg (03142/22354).
Pfarrer:  Mag. Martin Trummler,
              Mag. Gerald Krempl
Pack: Nach tel.Vereinbarung: 
03146-8466 oder 0699/11540158.
Kirchenbeitragsstelle Lieboch , 
Tel: 0316/8031
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Pfarramt Pack, Raiffeisenbank Lipizzanerheimat
BIC: RZSTAT2G487   IBAN:AT17 3848 7000 0220 5714 
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ligen Monat. 
Herausgeber und Verleger:
Pfarrverband Hirschegg, Modriach und Pack.
Für den Inhalt verantwortlich:
Diakon August Gößler, 8583 Pack 262
Tel:	 			   03146/8466                
Mobiltelefon: 
Annemarie Gößler		  0699/10413946
Diakon August Gößler	 0699 11540158
e-mail : office@goessler.or.at
Für fertig übernommene Artikel haftet der jeweilige Autor.
Verlagspostamt: 8584 Hirschegg-Pack  	
Hirschegg;	 DVR-Nr.0029874(1984)
Modriach: 	 DVR-Nr.0029874(1985)
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Wann ist Auferstehung
Ilse Pauls

Nicht erst,
wenn alle Missverständnisse
weggeräumt sind,
sondern
wenn ich alles
vergeben habe.

Wenn der schwere Stein
meiner Traurigkeit     
vom Herzen weggeweint ist
und ich wieder
Hoffnung habe.

Wenn ich nicht mehr
flüchten will,
sondern mich
auf den Weg mache
zu meinen Brüdern 
und Schwestern.

Dann erst
werde ich IHM begegnen
in den Gesichtern
der geringsten meiner 
Brüder und Schwestern,
in Seinem Wort,
in Seinem Brot.

Dann erst werden mir
die Augen aufgehen,
und mein totes Herz
lebt wieder
und brennt für Dich.


